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GOZ & BEMA

Da ozonisierte pflanzliche Öle 
antibakteriell wirken, können der-
artige Präparate bei der Leistung 
nach Geb.-Nr. 4025 GOZ (sub-
gingivale medikamentöse anti-
bakterielle Lokalapplikation) ver-
wendet werden. Hierbei ist die 
gesonderte Materialberechnung 
nach § 4 Abs. 3 GOZ möglich.
Wird das Präparat in anderen 
Behandlungszusammenhän-
gen verwendet, z. B. bei der 
Wundversorgung, handelt es 
sich dabei nicht um eine im ge-
bührenrechtlichen Sinne selbst-

ständige Leistung. Hier kann lediglich 
eine Berücksichtigung im Steigerungs-
satz für diejenige Leistung erfolgen, bei 

Wie kann die Anwendung von ozonisier-
ten pflanzlichen Ölen in der Parodontal-
therapie berechnet werden?
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Die GOZ-Frage des Monats

Öle in der Parodontaltherapie

der das Präparat angewandt wird. Da 
die Materialkosten für die verwendeten 
Substanzen recht hoch sind, ist unter 
Umständen eine Vergütungsvereinba-
rung nach § 2 Abs. 1 und 2 GOZ emp-
fehlenswert.

Immer für Sie da:
Ihr GOZ-Referat
der Zahnärztekammer Berlin
Susanne Wandrey, Daniel Urbschat
und Dr. Helmut Kesler

Wir beantworten gern
auch Ihre GOZ-Frage: 
E-Mail: goz@zaek-berlin.de
Tel. (030) 34 808 -113, -148
Fax (030) 34 808 - 213, -248

3. der Nummer und
4.  der Bezeichnung (Text der Gebüh-

renordnung) der als gleichwer-
tig erachteten Leistung zu versehen  
(siehe Beispiel 1).

Ein Verweis in der Leistungsbeschreibung 
auf § 6 Abs. 1 GOZ ist in § 10 GOZ nicht 
gefordert, also nicht notwendig. 

Die Angabe einer Gebührennummer bzw. 
eines Kürzels ist zwar in § 10 GOZ für ana-
loge Gebühren nicht gefordert, die Anlage 2 
zur GOZ (Rechnungsformular) gibt jedoch 
vor, ein vierstelliges Kürzel auszuweisen und 
ihm ein „a“ anzufügen. Welches Kürzel hier 
zu verwenden wäre, ist nicht bestimmt. Es 
liegt aber nahe, für das Kürzel einer Analog-

gebühr die Nummer der als gleichwertig er-
achteten Leistung zu verwenden und ihr –  
wie es die Anlage 2 vorgibt – das „a“ anzu-
fügen (siehe Beispiel 2).
Es empfiehlt sich, bereits in der Liquida-
tions-Software angelegte Analogleistungen 
auf die Einhaltung der Formvorschriften hin 
zu überprüfen, da sie nicht von allen Soft-
ware-Herstellern korrekt umgesetzt werden.

Ihr ZÄK GOZ-Referat
Daniel Urbschat, Susanne Wandrey
und Dr. Helmut Kesler 

Region Geb.-Nr. Leistung Anzahl Faktor Betrag €

14 (1) Entfernen klinisch er-
reichbarer subgingivaler Be-
läge
(2) entsprechend:
(3) Geb.-Nr. 1040 GOZ – 
(4) Professionelle Zahnreini-
gung

1 2,3 3,62

Region Geb.-Nr. Leistung Anzahl Faktor Betrag €

17-27 1040a Entfernen klinisch erreichba-
rer subgingivaler Beläge, ent-
sprechend: Geb.-Nr. 1040 
GOZ - Professionelle Zahnrei-
nigung

14 2,3 50,68

Beispiel 2:

Beispiel 1:

Eine aktualisierte Version des Kommen-
tars der Bundeszahnärztekammer zur 
Gebührenordnung für Zahnärzte liegt 
vor. Download (PDF-Datei, 285 Seiten, 
ca. 5,7 MB) unter: 
www.bzaek.de/fileadmin/PDFs/goz/
nov/goz-kommentar-bzaek.pdf 
Ergänzend zum Kommentar ist eine ta-
bellarische Übersicht über die vorge-
nommenen Aktualisierungen abrufbar: 
www.bzaek.de/fileadmin/PDFs/goz/
nov/goz_kommentar_aktualisierungen.
pdf

Aktualisierter GOZ Kommentar online




